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Premiere

Deutscher Pflegetag 2014

Gemeinsam mit unseren Partnern 

veranstalten wir im Januar 2014 erstmals 

den Deutschen Pflegetag in Berlin.  

Die „Herausforderung Pflege“ wollen wir 

damit – nach jahrelanger Stagnation  

und zeitnah zur Konstituierung der neuen 

Bundes regierung – in den Fokus  

der gesellschaftlichen und politischen Debatte rücken und den 

Kongress zur zentralen Plattform für alle Beteiligten zum Thema 

Pflege entwickeln. Daher freuen wir uns, dass es gelungen ist, 

dem ersten Deutschen Pflegetag im Verbund mit unseren 

Partnern ein breites Fundament zu geben.

Die „Herausforderung Pflege“ wird nicht nur vor dem Hintergrund 

der demographischen Entwicklung und des sich verschärfenden 

Pflegenotstands künftig die gesellschaftliche und gesundheits

politische Debatte beherrschen müssen, sie wird zu der »Sozialen 

Frage des 21. Jahrhunderts« in Deutschland. 

Der ab 2014 jährlich stattfindende Deutsche Pflegetag wird das 

zentrale Forum für den notwendigen interdisziplinären Dialog 

und fachlichen Austausch zwischen Entscheidern in Politik, 

Wirtschaft und Bildung, Managern in der Pflegebranche, beruflich 

Pflegenden aller Versorgungsbereiche, Hebammen und  

pflegenden Angehörigen bieten und soll als Impulsgeber in 

Gesellschaft und Politik fungieren. 

Beruflich Pflegende leisten einen immens wichtigen Beitrag  

für die Gesellschaft. Sie identifizieren sich mit ihrem Beruf und 

treten selbstbewusst für notwendige Verbesserungen und 

Reformen ein. Wir laden Sie daher herzlich ein, beim ersten 

Deutschen Pflegetag im Januar 2014 in Berlin dabei zu sein!

Andreas Westerfellhaus

Präsident Deutscher Pflegerat e.V.
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Themenschwerpunkte

 • Braucht Pflege mehr Reform oder Reform mehr Pflege?

 • Pflegedirektion und Stationsleitung: Wenn aus Leiten  
allmählich Leiden wird

 • Qualifikationsentwicklung und neue Berufsstrukturen  

 • Aktuelle pflege- und arbeitsrechtliche Aspekte

 • Frühe Förderung von Familien mit Kindern

 • Einsatz von Assistenz- und Honorar kräften

 • In der Pflege alt werden – Mitarbeiterbindung

 • Konflikt als Chance für Veränderung

 • Hebammenwissen: Der Expertinnenstandard zur  
physiologischen Geburt

 • Qualitätssicherung neuer Wohnformen
 Ein Programmteil des AOKBundesverbandes

 • Modellprojekte zur verbesserten Versorgung Pflege-
bedürftiger und pflegender Angehöriger auf dem Land

 Ein Programmteil des GKVSpitzenverbandes

Workshops/Seminare

 • Erfolgreiches Lobbying für den Pflege nachwuchs

 • Closed Shop Mitarbeiter bindung in der Generation Y

 • Bewusst bewegen im Pflegealltag

Pflegende Angehörige

Der Mensch im Mittelpunkt 
Ein Abend des AOK-Bundesverbandes für pflegende  
Angehörige und professionell Pflegende

Themenschwerpunkte

 • Patientensicherheit

 • Pflege in Europa – ein Beispiel für Deutschland?

 • Quo vadis, Pflegeausbildung? Strategien gegen  
den Personalmangel

 • Kompetenzermittlung und -messung –  
Was gibt es Neues? 

 • Stationsleitung: Wenn Mangelverwaltung  
zum Alltag wird

 • Pflegekammer – Update und Ausblick

 • Best Practice Modelle zur psychischen Entlastung  
Pflegender

 Ein Programmteil des AOKBundesverbandes

 • Mensch vs. Maschine –  
Wie groß ist das Entlastungspotenzial von AALs?

 Ein Programmteil des AOKBundesverbandes

Workshops/Seminare

 • Deeskalationsstrategien

 • Mitarbeiterzufriedenheit und Mitarbeitermotivation

Die Kongressteilnahme sichert bis zu 6 Fortbildungspunkte  
pro Tag im Rahmen der Registrierung beruflich Pflegender  
beim Deutschen Pflegerat (DPR). www.regbp.de

Kongresseröffnung 

Pflege meets Politik 
Begrüßung und Eröffnung
Programm in Arbeit
 
Ethik statt Monetik – Was können wir noch verantworten?
Dr. Heiner Geißler, Bundesminister a.D.
 
Wo bleibt der politische Sicherstellungsauftrag?
Podiumsdiskussion zu den aktuellen Prognosen für Pflege 
und Gesundheitswirtschaft in Deutschland

Preisverleihung

Verleihung des PflegemanagementAwards 
für Nachwuchs führungskräfte 2014

Pflegende Angehörige

Herausforderungen im Alltag mit Demenz 
Expertenrunde der SBK Siemens-Betriebskrankenkasse für  
Betroffene, Angehörige und professionelle Pflegekräfte


